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 Redakt ionssch luss   Schal te rs tunden 
 nächste Ausgabe 20. Mai 2009, 12.00 Uhr  der Gemeinde Ziefen 
 Inserat 1 Seite    Fr. 120.00  Montag - Freitag 09.00 - 11.30 Uhr 
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www.ziefen.ch  www.ziefen.ch  www.ziefen.ch  www.ziefen.ch  www.ziefen.ch  www.ziefen.ch  www.ziefen.ch 
 

 

Schalterstunden 1. Mai / Auffahrt / Pfingsten 
 

Der Schalter der Gemeindeverwaltung ist geschlossen am: 
Freitag, 1. Mai 2009 (Tag der Arbeit) 
Donnerstag, 21. Mai 2009 (Auffahrt) und Freitag, 22. Mai 2009 
Donnerstag, 28. Mai 2009 (Ausflug Gemeindeangestellte) 
Montag, 1. Juni 2009 (Pfingstmontag) 
 

Am Mittwoch, 20. Mai 2009 (vor Auffahrt) ist der Schalter 
nur bis 17.00 Uhr geöffnet. 

 

 
Einweihungsfeier Brunnenanlage 
Am Samstag, 25. April 2009, findet von 10.30 - 
12.00 Uhr die Einweihung der neuen Brunnen-
anlage in der Schulanlage Eien statt. Reservie-
ren Sie diesen Termin. Detailinformationen 
finden Sie auf dem erschienenen Flugblatt. 
 
Herzliche Einladung zum Banntag 2009 
In unserer Gemeinde findet traditionsgemäss in 
ungeraden Jahren am Auffahrtstag (Donners-
tag, 21. Mai 2009) der kleine Bannumgang 
statt. Alle EinwohnerInnen und BürgerInnen, 
aber auch alle anderen Interessierten sind zur 
Teilnahme am Banntag herzlich eingeladen. 
Bitte beachten Sie das entsprechende Inserat 
in dieser Ausgabe. 

 
 Dass uns etwas fehlt, sollte uns nicht davon abhalten, alles andere zu geniessen.  

 

 
Ferienjobs Gemeinde Ziefen in den Sommer-
ferien 2009 
Je zwei Ferienjobs (à 1 Woche) bei Gemein-
dewegmacher Stephan Dürr und Hauswart 

René Gerber werden in den Sommerferien 
vergeben. Bei Hauswart René Gerber gibt es 
zwei Ferienjobs in der Woche vom 29. Juni -  
3. Juli 2009, bei Gemeindewegmacher Ste-
phan Dürr je ein Ferienjob in den zwei Sommer-
ferienwochen vom 29. Juni - 10. Juli 2009. Das 
Mindestalter beträgt 14 Jahre, der Stundenlohn 
beträgt Fr. 13.—. Interessierte Personen melden 
sich bitte bei Gemeindeverwalter Beat Thom-
men, Telefon 061 935 95 92. Die Ferienjobs 
werden in der Reihenfolge der Anmeldung 
vergeben. 
 
Änderung der Verordnung über die Gebühren 
zum Zivilrecht 
Mit Beschluss Nr. 0460 vom 24. März 2009 hat 
der Regierungsrat die Verordnung über die 
Gebühren zum Zivilrecht per 1. April 2009 in 
Kraft gesetzt. Neu werden sämtliche Aufgaben 
und Tätigkeiten der Vormundschaftsbehörden 
gebührenpflichtig.  



  

Feuerbrand -  
eine gefährliche Pflanzenkrankheit 
Nützliche Informationen zum Feuerbrand erhal-
ten Sie in diesem Mitteilungsblatt. Bei Ver-
dachtsfällen ist Gemeindewegmacher Stefan 
Dürr zu kontaktieren (  079 455 73 39). 
 
Jugendraum - Neue Betreuerin 
Neben Werner Hertner wird neu Jacqueline 
Zeugin aus Diegten den Jugendraum der  
Gemeinde Ziefen betreuen. Wir freuen uns 
über ihre Mitarbeit. 
 
Dank an die Feuerwehr 
Der Gemeinderat dankt an dieser Stelle den 
Feuerwehren Bubendorf-Ziefen und Ramlins-
burg und allen weiteren Einsatzkräften für ihren 
schnellen und gezielten Einsatz anlässlich des 
Brands in Bubendorf vom 30. März 2009. Es 
zeigte sich einmal mehr wie wichtig es ist, eine 
Feuerwehr in der Nähe zu haben, die schnell 
ausrückt, um Schlimmeres zu verhindern. 
 
Rücktritt aus der Feuerwehr – Adrian Schweizer 
Adrian Schweizer gibt per 31. März 2009 seinen 
Rücktritt aus der Feuerwehr bekannt. Wir dan-
ken ihm ganz herzlich für seinen langjährigen 
Einsatz zugunsten der Feuerwehr und der Ge-
meinde. 
 
Poststelle Ziefen 
Auf ihrer Homepage und in der Presse infor-
mierte die Post, dass 420 Standorte bis 2011 
überprüft werden. Auf der von der Post publi-
zierten Liste ist Ziefen nicht enthalten, d.h. wird 
momentan nicht überprüft. Der Gemeinderat 
bittet die Bevölkerung die Postdienstleistungen 
in Ziefen in Anspruch zu nehmen, damit die 
Poststelle Ziefen weiterhin betrieben werden 
kann. 
 
Tageskarten Gemeinden -  
Abrechnung 1. Quartal 2009 
Die Statistik der Tageskarten des ersten Semes-
ters zeigt eine Auslastung von 94.4%, d.h. in 
den 3 Monaten wurden 10 Tageskarten nicht 
verkauft. Mit der Tageskarte Gemeinde kann 
am jeweiligen Tag das Streckennetz der SBB, 
vieler Privatbahnen und Schifffahrtsgesellschaf-
ten für Fr. 30.— genutzt werden. 
 
Holzschnitzel-Wärmeverbund - Anschlüsse 
Rebgasse 9/9a und Hauptstrasse 60 
Im Rahmen der Ausdehnung des Wärmever-
bunds des Einwohnergemeinde Ziefen werden 
die Liegenschaften Rebgasse 9/9a und 

Hauptstrasse 60 angeschlossen. Die Ausfüh-
rungsarbeiten wurden vom Gemeinderat  
genehmigt, so dass diese Liegenschaften ab 
Heizperiode 2009/2010 Wärme beziehen kön-
nen. 
 
Vernehmlassung zum Verpflichtungskredit für 
die Umsetzung des Sprachenkonzeptes an der 
obligatorischen Schule - Einführung von  
Französisch ab 3. Klasse und von Englisch ab  
5. Klasse der Primarschule 
Der Gemeinderat nimmt Stellung zum  
Verpflichtungskredit für die Umsetzung des 
Sprachenkonzeptes an der obligatorischen 
Schule. Wie auch der Verband Baselland-
schaftlicher Gemeinden (VBLG) befürwortet 
der Gemeinderat die mit der Umsetzung des 
Sprachenkonzeptes vorgesehene Einführung 
von Französisch ab 3. Klasse und von Englisch 
ab 5. Klasse der Primarschule. Fremdsprachen-
unterricht ab 3. Schuljahr ist verpflichtender 
Bestandteil des Interkantonalen Konkordates 
über die Harmonisierung der obligatorischen 
Schule (HarmoS). Die Bevölkerung des Kantons 
Basel-Landschaft hat mit einer überaus deutli-
chen Annahme des Bildungsartikels in der 
Bundesverfassung klar signalisiert, dass sie eine 
Harmonisierung der Schulsysteme als dringend 
erachtet. Ferner sind die damit verbundenen 
"Mehrkosten Gemeinden" genau zu quantifizie-
ren, da mit Inkrafttreten des neuen Finanzaus-
gleichsgesetzes, das bereits per 1. Januar 2010 
vorgesehen ist, die Subventionen an die Leh-
rerbesoldung der Gemeinden wegfallen, d.h. 
die in dieser Vorlage als "Mehrkosten Kanton" 
ausgewiesenen Kosten werden ebenfalls an 
die Gemeinden fallen. 
 
Rechnungsstellung 2008 –  
Amtsvormundschaften 
Gemäss dem Gesetz vom 17. Oktober 2002 
betreffend die Amtsvormundschaften (AV-
Gesetz) haben die Einwohnergemeinden den 
Kanton für die von den Amtsvormundschaften 
geführten fakultativen Fälle zu entschädigen. 
Die Entschädigung richtet sich nach dem Auf-
wand, welche die Amtsführung innerhalb des 
Kalenderjahrs verursacht hat. Die Stundenan-
sätze der Amtsvormundschaften betragen  
Fr. 105.—. Es handelt sich um 10 Fälle. Die  
Gemeinde Ziefen bezahlt dafür Fr. 19'254.10 
(2007: Fr. 19'800.20). 
 
 
 
 



  

Achtung – junge Rehe, Hasen und Vögel 
Gemäss § 3 des Reglements über die Hunde-
haltung dürfen Hunde nicht unbeaufsichtigt 
laufen gelassen werden. Die HundehalterInnen 
haben dafür zu sorgen, dass weder Kulturland 
beeinträchtigt wird, noch die Anliegen des 
Wildschutzes verletzt werden. Während der 
Hauptsetz- und Brutzeit (April-Juli) sind alle 
Hunde im Wald und an Waldsäumen an der 
Leine zu führen. 
 
 
 

Geschwindigkeitskontrollen der Polizei BL, 
Hauptabteilung Verkehrssicherheit im März 
2009 
Hauptstrasse, Fahrtrichtung Reigoldswil,  
11. März 2009, 12.38 bis 13.53 Uhr, gemessene 
Fahrzeuge 136, Übertretungen 2 (= 1.5%). 
Reigoldswilerstrasse, Fahrtrichtung Reigoldswil, 
19. März 2009, 16.07 bis 17.22 Uhr, gemessene 
Fahrzeuge 234, Übertretungen 20 (= 8.5%). 
Hauptstrasse 127, Fahrtrichtung Bubendorf,  
31. März 2009, 18.56 bis 19.56 Uhr, gemessene 
Fahrzeuge 82, Übertretungen 12 (= 14.6%).

Abstimmungen 
und Wahlen 

17. Mai 2009 

Eidgenössische Abstimmungen 
• Bundesbeschluss vom 3. Oktober 2008 "Zukunft mit Komplementärmedizin"; 

Gegenentwurf zur zurückgezogenen Volksinitiative "Ja zur Komplementär-
medizin" 

• Bundesbeschluss vom 13. Juni 2008 über die Genehmigung und die Umset-
zung des Notenaustausches zwischen der Schweiz und der Europäischen 
Gemeinschaft betreffend die Übernahme der Verordnung über biometri-
sche Pässe und Reisedokumente (Weiterentwicklung des Schengen-
Besitzstands) 

 

Kantonale Abstimmungen 
• Einführungsgesetz vom 12. März 2009 zur Schweizerischen Strafprozessver-

ordnung (EG StPO) 
• Änderung vom 12. März 2009 der Kantonsverfassung (Umsetzung der 

Schweizerischen Strafprozessordnung) 
• formulierte Gesetzesinitiative "Schutz vor Passivrauchen" 

 

Kommunale Wahlen 
• Ersatzwahl von 2 Mitgliedern der Rechnungs- und Geschäftsprüfungs-

kommission für den Rest der Amtsperiode bis 30. Juni 2012. Für die Wahl 
stellt sich folgender  Kandidat zur Verfügung: 

 

 Bruno H
   

äfelfinger 

 Weitere Kandidaturen sind der Gemeindeverwaltung zu melden! 
 
Stimmrechtsausweise 
In der Broschüre Politische Rechte ist unter § 4 festgehalten: die Gemeinde hat 
allen Stimmberechtigten spätestens drei und frühestens vier Wochen vor dem 
Abstimmungstag bzw. spätestens bis zum zehnten Tag vor dem Wahltag einen 
Stimmrechtsausweis zuzustellen. Wer den Stimmrechtsausweis nicht erhalten hat, 
muss diesen bis zum fünften Vortag vor der Abstimmung/Wahl auf der Gemein-
dekanzlei verlangen.  

Bei brieflicher Stimmabgabe bitte beachten: 
- Anleitung auf der Rückseite des Stimmrechtsausweises unbedingt beachten 
- Der Stimmrechtsausweis muss auf der Vorderseite unterschrieben werden. 

Bitte achten Sie darauf, dass die Adresse des Wahlbüros und Ihre Unterschrift 
im Sichtfenster erscheinen! 

 
Das Stimmrecht-Couvert inkl. Stimmrechtsausweis (Einlegekarte) muss bis 
spätestens  

Samstag, 16. Mai 2009, 17.00 Uhr 
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen. 



 
 

Sammeldaten 
Jahr 2009 

Papier, Karton, 
Styropor und 
Bauschutt 

Zeit: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Werkhof 

Samstag, 25. April 2009 Samstag, 29. August 2009 
Samstag, 30. Mai 2009 Samstag, 26. September 2009 
Samstag, 27. Juni 2009 Samstag, 31. Oktober 2009 
Samstag, 25. Juli 2009 Samstag, 28. November 2009 
 

Mitteilungsblatt 
Jahr 2009 

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr) 
Freitag, 29. Mai Mittwoch, 20. Mai 
Freitag, 26. Juni Mittwoch, 17. Juni 
Freitag, 31. Juli Mittwoch, 22. Juli 
Freitag, 28. August Mittwoch, 19. August 
Freitag, 25. September Mittwoch, 16. September 
Freitag, 30. Oktober Mittwoch, 21. Oktober 
Freitag, 27. November Mittwoch, 18. November 
Freitag, 18. Dezember Mittwoch, 09. Dezember 

 Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten. Zu spät 
 eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden! 

Budget 2010 Budgeteingaben 2010 
Der Gemeinderat erinnert daran, dass Eingaben für das Budget 2010 bis spä-
testens 30. Juni 2009 schriftlich, begründet und mit möglichst detaillierten Unterla-
gen einzureichen sind. Später eingegangene Budgetanträge werden nicht mehr 
berücksichtigt. 

Gesamthärte 
Trinkwasser 

Messdatum: 17. April 2009 – Leitungswasser 

Deutscher Härtegrad: > 10° d / Französischer Härtegrad:  > 17.8° f 

Regionaler  
Sozialdienst 
Reigoldswil 

Der Regionale Sozialdienst Reigoldswil (Herr Marcel Ineichen) ist erreichbar jeweils 
am: 
 
Montag 08.30 bis 11.30 Uhr 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
 
Telefon 061 945 90 17 
E-Mail sozialdienst@reigoldswil.bl.ch 

Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung. 

Fernseh-
genossenschaft 

Störungsnummer: 061 821 00 10 

Programmlisten: 
www.ziefen.ch  Allgemeine Angaben  Fernsehgenossenschaft 

Verein Tagesfa-
milien Oberes 
Baselbiet 

Die Gemeinde Ziefen ist Mitglied des Vereins Tagesfamilien Oberes Baselbiet 
(VTOB). Der Verein rekrutiert Tagesfamilien und tritt als Vermittler zwischen den  
Tagesfamilien und den Tageskindern bzw. deren Eltern auf. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Geschäftsstelle Liestal, Gasstrasse 25, 4410 Liestal, Tel. 061 902 
00 40 oder unter ww.vtob.ch. 

 
 
 
 

mailto:sozialdienst@reigoldswil.bl.ch


  

Herzliche Einladung! 
 

Kleiner Banntag 
Donnerstag, 21. Mai 2009 

ab 05.00 Uhr 
 

Um 05.00 Uhr wird die Musikgesellschaft Ziefen zur Tagwache blasen; 
der Abmarsch ist für 05.30 Uhr bei der Garage Recher vorgesehen. 

 
Alle Einwohnerinnen und Einwohner, Bürgerinnen und Bürger aber auch alle anderen Interessierten 
sind zur Teilnahme am Banntag herzlichst eingeladen – für Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger die 

ideale Gelegenheit, unser Dorf und die Bevölkerung näher kennen zu lernen. 
 

Allen Teilnehmenden offeriert die Bürgergemeinde auf dem 
Festplatz beim Schützenhaus ein Morgenessen. 

 
Lassen Sie sich das eindrückliche Erlebnis des Banntags zu früher Stunde nicht entgehen. 

Für das leibliche Wohl wird die Schützengesellschaft besorgt sein. Es besteht auch die  
Möglichkeit auf dem Festplatz, das Mittagessen zu geniessen. 

 
 

Auf Ihre Teilnahme freuen wir uns. 

Gemeinderat, Bürgerkommission und Schützengesellschaft Ziefen 
 
 
 
 
 
 
Aktuelle Publikationen - erhältlich auf der Gemeindeverwaltung 
 
♦ DVD "Eis Unglück chunt sälte ellei" 

 Die DVD des Theaters, welches die Theatergruppe Ziefen anlässlich des Jubiläums des Frauenvereins 
 Ziefen am 26. April 2008 aufgeführt hat, kann für Fr. 40.-- auf der Gemeindeverwaltung gekauft werden. 

 

♦ Magische Ziefner Nünichlingler 
 Franz Stohlers neustes Werk inkl. beigelegter DVD (Tonfilm von Daniel Tschopp) ist für Fr. 35.-- auf der 
 Gemeindeverwaltung erhältlich. 
 

♦ Dorfläbe 4417 – Rückblicke 1990 bis 2002 
 Franz Stohlers Fortsetzung der Ziefner Dorfchronik ist für Fr. 5.— auf der Gemeindeverwaltung erhältlich. 
 

♦ Fluren und Wege, ein Wanderführer durch Ziefens Fluren mit namenkundlichen und historischen  
 Anmerkungen 

 Hermann Senn, Peter Landert, Roland Stutz und der Verein für Heimatpflege Ziefen haben in gemein-
 samer Zusammenarbeit diesen interessanten Wanderführer durch Ziefens Fluren heraus gegeben,  
 welcher für Fr. 15.— auf der Gemeindeverwaltung bezogen werden kann. 
 



  

 

Mutationen Einwohnerkontrolle / Zivilstandsnachrichten 

Zuzüge* 
Spinnler-Bischoff, Ursula, Burenmatt 13 
Locher-Ruesch, Matthias und Nicole mit Elia, Büntenackerweg 19 
Hediger-Klammer, Friederika, Burenmatt 13 
 
Wegzüge* 
Samaras-Kayani, Petra, Kirchgasse 18 
Hilker, Martina, Untere Eienstrasse 10 
Roth, Jannik, Im Rebacker 8 
Schaub, Kathrin, Hauptstrasse 168 
Tanner, Raymond, Hauptstrasse 94 
Tschopp, Felix, Im Rebacker 1 
Rickenbacher-Rutter, Brigitte mit Michelle, Untere Eienstrasse 54 
Fleury, Alain, Hauptstrasse 170a 
Reinalter-Hofmann, Men und Irmgard mit Simona, Angela und Nina, Hauptstrasse 186 
Trinkler, Nathanael, Hauptstrasse 170a 
Müller, Patrick, Untere Eienstrasse 54 
 
Runde Geburtstage 
 
Hochzeitsjubiläen 
 
Trauungen* 
 
Geburten* 

22. März 2009 Samaras, David Vassilios 
 Kirchgasse 18 

 Sohn des Samaras, Jonathan Konstantin und der Samaras geb. Giloi, 
 Marion Simone 
 
Todesfälle* 

28. März 2009 Bader, Lisette 
 Hauptstrasse 102 (mit Aufenthalt im Alters- und Pflegeheim Moosmatt, Reigoldswil) 

30. März 2009 Rudin geb. Chiecchi, Irene 
 Hauptstrasse 60 

18. April 2009 Recher geb. Mühlheim, Elsbeth 
 Untere Fürhäupten 5 

Gemäss Datenschutzgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, die Zustimmung zur Publikation einzuholen. Bitte beachten Sie des-
halb, dass wir die Wünsche zur Nichtpublikation entsprechend berücksichtigen. 

 
 
 
 

 
 
 
 



  

Ferienzeit – Reisezeit 
 
Wir bitten Sie, rechtzeitig vor dem Sommer Ihre Reiseausweise 
zu überprüfen. 
 
Die Ausweise sind bei Antragstellung auf der Gemeindever-
waltung zu bezahlen. Die Zustellung erfolgt per Einschreiben direkt 
durch die Herstellerfirma. 
 
 
 
Für das Ausstellen einer Identitätskarte benötigen wir: 
 

 persönliches Erscheinen des Antragstellers/der Antragstellerin 
 aktuelles Passfoto farbig oder schwarz-weiss (darf nicht älter als 1 Jahr sein) 
 alte Identitätskarte 
 bei Minderjährigen muss ein Elternteil mitunterschreiben 

 
 
Für das Ausstellen eines Reisepasses benötigen wir: 
 

 persönliches Erscheinen des Antragstellers/der Antragstellerin  
 aktuelles Passfoto farbig oder schwarz-weiss (darf nicht älter als 1 Jahr sein) 
 alter Pass 
 bei Minderjährigen muss ein Elternteil mitunterschreiben 

 
 
 
Kosten Reisepass ID-Karte Kombi-Antrag (Pass + ID-Karte) 
Erwachsene Fr. 125.— Fr. 70.— Fr. 138.— 
Kinder 3 bis 18 Jahre Fr. 60.— Fr. 35.— Fr. 73.— 
Kinder bis 3 Jahre Fr. 60.— Fr. 35.— Fr. 73.— 
 
 
 
 
Gültigkeit Reisepass ID-Karte Kombi-Antrag (Pass + ID-Karte) 
Erwachsene 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 
Kinder 3 bis 18 Jahre 5 Jahre  5 Jahre 5 Jahre 
Kinder bis 3 Jahre 3 Jahre  3 Jahre 3 Jahre 
 
 
 
 
Fotoqualität 
Pro Antrag ist ein aktuelles Passfoto (schwarz-weiss oder farbig) im Format 35 x 45 mm (ohne Rand) 
vorzulegen. Das Passfoto darf keine Spuren von Büroklammern oder ähnlichem aufweisen, nicht 
älter als ein Jahr sein und muss die antragstellende Person eindeutig identifizieren (neutraler Hinter-
grund, Frontaufnahme, freies Gesicht). 
Für Kleinkinder wird ab Geburt ein Foto verlangt. Bitte beachten Sie auch hier: Neutraler Hinter-
grund, Frontaufnahme, freies Gesicht usw. 
Der vom Bundesamt für Polizeiwesen festgelegte Fotostandard gemäss Fotomustertafel (diese kann 
bei uns auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden), ist für die Herstellung der Ausweise 
verbindlich. Fotos, die den geforderten Ansprüchen der Fotomustertafel nicht genügen, müssen 
sowohl von der Gemeindeverwaltung als auch von den ausstellenden Behörden (Kant. Pass- und 
Patentbüro, Bund) zurückgewiesen werden. 



  

Ausweisverlust 
Als Verlust gilt jegliches Abhandenkommen des Ausweises, namentlich durch Diebstahl, Verlieren 
oder Zerstörung. Der Verlust des Ausweises (Pass oder Identitätskarte) ist sofort nach Feststellung der 
Kantonspolizei anzuzeigen. 
Bei Verlust des Ausweises im Ausland muss bei der Rückkehr in die Schweiz der Verlust zusätzlich ei-
ner schweizerischen Polizeistelle gemeldet werden. Ausweise, deren Verlust einmal gemeldet ist, 
werden für ungültig erklärt. ACHTUNG: Sollte ein verloren gemeldeter Ausweis wieder zum Vorschein 
kommen, darf dieser nicht mehr gebraucht werden, sondern ist dem kantonalen Pass- und Patent-
büro oder der Polizei abzugeben. Bei der Beantragung eines neuen Ausweises ist die Verlustanzeige 
zwingend vorzulegen. 
 
Provisorischer Pass 
Wenn die Zeit zur Beantragung eines ordentlichen Reisepasses nicht ausreicht, kann ein provisori-
scher Pass bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden. Mitzubringen sind der alte Ausweis, 
sowie ein aktuelles Passfoto. Der erste Teil der Gebühr (Fr. 35.—) wird auf der Gemeindeverwaltung 
erhoben, der zweite Teil (Fr. 65.—) direkt auf dem Pass- und Patentbüro in Liestal, wo der provisori-
sche Pass abgeholt werden muss. 
Der provisorische Pass ist sofort nach Beendigung der Reise der ausstellenden Behörde (Kant. Pass- 
und Patentbüro/ Notpassstelle am Flughafen) oder der Gemeindeverwaltung abzugeben Die 
maximale Gültigkeit beträgt 12 Monate. 
 
Aktuelle Schweizer Reisepässe  
Es gibt die Modelle Pass 03 und seit dem 4. September 2006 zusätzlich den Pass 06 (biometrischer 
Pass). Der Pass 03 ist mit den herkömmlichen, maschinenlesbaren Daten versehen, während der 
Pass 06 mit gespeicherten biometrischen Daten ergänzt ist. Den Pass 06 brauchen Sie nur, wenn Sie 
in oder durch die USA reisen wollen und Ihr Pass 03 nicht vor dem 26. Oktober 2006 ausgestellt 
wurde. Wer einen Pass vom Modell 03 besitzt, dessen Ausstellungsdatum vor dem 26. Oktober 2006 
liegt, wird bis zum Ablauf des Dokuments keinen neuen Pass 06 brauchen - auch nicht für eine 
visumsfreie Reise in und durch die USA. 
 
Ausstellungsprozess - Pass 06 (biometrischer Pass) 
Um zu einem Pass 06 mit den elektronisch gespeicherten biometrischen Daten zu kommen, müssen 
Sie wie folgt vorgehen: 
 

1. Beantragen Sie den Pass 06 bei uns auf der Gemeindeverwaltung. Hier bezahlen Sie den ersten 
 Teil der Passgebühr: Fr. 205.— (inkl. Porto). Zur Antragstellung müssen Sie wie bisher - den alten 
 Ausweis (wenn vorhanden) und ein aktuelles Passfoto mitbringen. Achtung: Dieses Foto 
 erscheint nicht im biometrischen Pass! 
 

2. Anschliessend gehen Sie in ein Biometrie-Erfassungszentrum - und zwar frühestens 5, spätestens 
 30 Arbeitstage nach Einreichung Ihres Antrags bei uns. Kontrollieren Sie, ob für das ausgewählte 
 Erfassungszentrum eine Terminvereinbarung zwingend notwendig ist. Wenn ja, können Sie 
 5 Arbeitstage nach der Antragstellung telefonisch einen Termin reservieren lassen. Unter 
 www.passdate.ch können Sie sich vorgängig über freie Termine informieren. Im Erfassungs-
 zentrum werden Sie fotografiert und Ihr Gesichtsbild wird vermessen (dieses Foto erscheint im 
 biometrischen Pass). Dort bezahlen Sie ausserdem den Rest der Passgebühr von Fr. 50.—. 
 

3. Nach max. 30 Arbeitstagen wird Ihnen der biometrische Pass zugestellt. An einem so genann-
 ten Biometrie-Checkpoint können Sie dann einsehen, welche Daten auf dem Chip gespeichert 
 sind. Damit können Sie von Ihrem im Datenschutzgesetz vorgesehenen Recht auf Dateneinsicht 
 Gebrauch machen. Gleichzeitig können Sie sich, zum Beispiel vor dem Antritt einer Reise am 
 Checkpoint versichern, dass Ihr Pass 06 funktioniert. 
 
 
Fragen? 
 
Gerne geben wir Ihnen Auskunft - ℡ 061 935 95 95 

http://www.schweizerpass.admin.ch/pass/de/home/ausweise/pass_06.html
http://www.schweizerpass.admin.ch/pass/de/home/ausweise/pass_06/biometrische_daten.html
http://www.schweizerpass.admin.ch/pass/de/home/ausweise/pass_03.html
http://www.schweizerpass.admin.ch/pass/de/home/ausweise/allgemeines/fotomustertafel.html
http://www.schweizerpass.admin.ch/pass/de/home/ausweise/pass_06/erfassungszentren.html
http://www.passdate.ch/


  

 

Baugesuche 
Bitte beachten: sämtliche Baugesuche werden jeweils bei Durchführung der Planauflage im Aushängekasten 
vor dem Gemeindehaus publiziert (mit Angabe Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 

Baugesuch Nr. 0613/2009 
Gesuchsteller/in Rudin-Török Beat und Julia, Steinenbühl 22b / Giger-Valentim Rocha Nobre Walter und Maria, 
 Steinenbühl 20d, 4417 Ziefen 
Projekt Carports, Parzelle 2424, Steinenbühl, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Holz-Tech Daniel Bader, Voreichstrasse 10, 4417 Ziefen 
 

Kleinbautengesuch Nr. 03/2009 
Gesuchsteller/in Frikart Ivan und Legret Marie-Claire, Untere Eienstrasse 3b, 4417 Ziefen 
Projekt Gartenhaus, Parzelle 2475, Untere Eienstrasse 3b, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Gesuchsteller/in 
 

Kleinbautengesuch Nr. 04/2009 
Gesuchsteller/in Vanzeir-Dietrich Jürgen und Tanja, Untere Eienstrasse 3a, 4417 Ziefen 
Projekt Gartenhaus, Parzelle 2476, Untere Eienstrasse 3a, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Gesuchsteller/in 
 
 
 
 
 

Arbeits- und Auftragsvergaben 

Reinigung der Abluftanlage im Schulhaus Eien 
R. Furrer Klima-Lüftungsreinigung, Muttenz 

 
 
 
 
 

Handänderungsanzeigen 
Ziefen 26.03.2009 
Urteil. Parz. 378: 237 m², Gartenanlage "Oberdorf", hievon GE-Anteil. Veräusserin: Tschopp-Danner Regina 
Maria, Winterthur, Eigentum seit 7.2.2006. Erwerber zu Alleineigentum: Tschopp Thomas, Ziefen. 

Urteil. Parz. 380: 834 m² mit Wohn- und Oekonomiegebäude (Anteil), Hauptstrasse 154, Strasse, Weg, 
Gartenanlage, übrige befestigte Flächen "Oberdorf", hievon GE-Anteil. Veräusserin: Tschopp-Danner 
Regina Maria, Winterthur, Eigentum seit 7.2.2006. Erwerber zu Alleineigentum: Tschopp Thomas, Ziefen. 

Ziefen 02.04.2009 
Ehevertrag. Parz. 1375: 9995 m² mit Wohnhaus Nr. 231, Juchhof, Ökonomiegebäude Nr. 231 A, Wagen-
remise Nr. 231 B, Trafostation (PK1 Juch) Nr. 231 D, übrige befestigte Fläche, Strasse, Weg, Acker, Wiese, 
Weide "Juch", hievon GE-Anteil. Veräusserer: Müller-Raschle Cäsar, Ziefen, Eigentum seit 27.12.1994. 
Erwerberin zu GE in Gütergemeinschaft: Müller-Raschle Veronika Agnes, Ziefen. 

Ziefen 09.04.2009 
Abtretung. Parz. 538: 747 m², Wald "Rebhalde", hievon 1/3 ME-Anteil. Veräusserer: Ausgeschlagene 
Verlassenschaft des Lander Beat, Ziefen, Eigentum seit 3.8.1981. Erwerber zu je 1/2 ME: Rubin-Lander 
Franziska, Ziefen, Saladin-Lander Karin, Ziefen. 

Abtretung. Parz. 539: 873 m², Acker, übrige bestockte Fläche "Rebhalde", hievon 1/3 ME-Anteil. 
Veräusserer: Ausgeschlagene Verlassenschaft des Lander Beat, Ziefen, Eigentum seit 3.8.1981. Erwerber 
zu je 1/2 ME: Rubin-Lander Franziska, Ziefen, Saladin-Lander Karin, Ziefen. 

 
 



  

Welcher Arzt hat Dienst? 
 
Die Ärztinnen und Ärzte bieten einen Notfalldienst an, welcher 24 Stunden am Tag und 7 Tage in der Wo-
che abdeckt. Die Einwohnerinnen und Einwohner der beiden Frenkentäler haben also die Gewähr, dass 
immer eine Ärztin oder ein Arzt erreichbar ist – auch wenn das nicht immer der Hausarzt ist. Beim Anruf in 
der Praxis der Hausärztin gibt ein Tonband die Nummer des diensttuenden Arztes an, ausserdem erhielten 
die Gemeindeverwaltungen, Altersheime, Apotheken, Spitäler, die Polizei etc. eine Liste, welcher Arzt an 
jenem bestimmten Tag Dienst tat. 
 
Ein Wechsel im Dienstplan war immer mit grossen Umtrieben verbunden (über 40 zu benachrichtigende 
Stellen!) und konnte üblicherweise in den Gemeindeblättern nicht mehr berücksichtigt werden, was 
manchmal zu Verwirrung und Verärgerung führte. Wir haben deshalb in den letzten Monaten erfolgreich 
ein neues System im Notfalldienst erprobt, wobei der Telefonbeantworter in einer Praxis immer auf die Me-
dizinische Notrufzentrale Basel (061 261 15 15) verweist. Dort wird 24 Stunden im Tag während 7 Tagen in der 
Woche der Anruf von einer Krankenschwester entgegengenommen, welche zusätzlich zur kompetenten 
Beratung auch die Möglichkeit hat, den Anrufer direkt mit dem diensttuenden Arzt zu verbinden. 
 
Deshalb wird die Dienstliste nicht mehr veröffentlicht, nur noch die Medizinische Notrufzentrale Basel und 
die beteiligten Ärzte werden sie erhalten. Wenn jemand ärztliche Hilfe sucht, soll sie zuerst den Hausarzt/die 
Hausärztin anrufen. Falls er/sie nicht erreichbar sein sollte, die Medizinische Notrufzentrale Basel (061 261 15 
15) – dort kann übrigens auch der Notfall-Zahnarzt und die diensttuende Apotheke erfragt werden. Der Ver-
ein für Ärztinnen und Ärzte beider Frenkentäler (VaeF) hat vor wenigen Wochen eine Website in Betrieb 
genommen (www.vaef.ch), welche bereits jetzt interessante Informationen anbietet und in den kommen-
den Monaten ausgebaut wird. Sie bietet auch die Möglichkeit zur Kontaktaufnahme mit den Ärztinnen und 
Ärzten und soll zu einem Forum für Gesundheitsbelange im Bezirk Waldenburg werden. Der VaeF freut sich 
über jeden Besuch und vor allem über jeden Kommentar! 
 
Für den Verein der Ärztinnen und Ärzte beider Frenkentäler 
 
 
 
 

SBB Tageskarten Gemeinde 
Die Gemeinde Ziefen bietet zwei unpersönliche SBB - Generalabonnemente 
(Tageskarten-Gemeinde) der zweiten Klasse an. Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB, Städtischen Verkehrsbetriebe und Postautos 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der 
Schweiz für nur Fr. 30.--/Karte (Auswärtige Fr. 35.--/Karte). 

Reservationen werden frühestens 90 Tage (Auswärtige 14 Tage) vor dem Reisedatum 
entgegengenommen. Sie können telefonisch, am Schalter oder online via Internet 
(www.ziefen.ch) erfolgen. 

Die Tageskarten Gemeinde können ausschliesslich am Schalter der Gemeindeverwaltung be-
zogen werden. Eine Zustellung der Tageskarten per Post ist nicht möglich. Es können pro Bestellung 
Tageskarten für maximal 2 aufeinander folgende Tage erworben werden.  

Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder eine Rückerstattung des Kaufpreises ist aus-
geschlossen. Für reservierte, aber nicht bezogene oder benutzte Tageskarten ist der volle Preis zu 
entrichten. 

Pro Tageskarte und Benützungstag wird eine Gebühr von Fr. 30.-- (Auswärti-
ge Fr. 35.--) erhoben. Der Betrag ist beim Bezug der Karte bar am Schalter 
zu entrichten. 

Bitte beachten Sie, dass wir nur über 2 Karten pro Tag verfügen. Somit gilt 
"Dr Gschnäller isch dr Gschwinder". 

http://www.bl.ch/docs/gemeinden/bubendorf/sbb-tageskarte.htm�
http://www.vaef.ch/


  

 

Veranstaltungskalender 
Angaben ohne Gewähr 

 

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt 
der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt 

ein. 
 

Fr 24. April 20.00 Uhr Konzert "Atlantik-Überquerung", Orchester 
Liestal 

Mehrzweckhalle 

Sa 25. April 10.30 - 12.00 Uhr Brunneneinweihung  Schulanlage Eien 
Sa 25. April 09.00 - 18.00 Uhr Frühlingsfest, Daniel Baumgartner AG Bubendorf 
Sa 25. April 10.00 - 17.00 Uhr Frühlingsausstellung Garage Schlumpf und 

Sehtest Optik Bloch AG 
Hauptstrasse 31 

Sa 25. April 11.00 - 16.00 Uhr Kanonengassefest, Ludothek Liestal Kanonengasse 1 
So 26. April 09.00 - 18.00 Uhr Frühlingsfest, Daniel Baumgartner AG Bubendorf 
So 26. April 10.00 - 17.00 Uhr Frühlingsausstellung Garage Schlumpf und 

Sehtest Optik Bloch AG 
Hauptstrasse 31 

So 26. April 11.00 Uhr Familienkonzert "Atlantik-Überquerung", 
Orchester Liestal 

Mehrzweckhalle 

So 26. April ab 11.30 Uhr Bärlauchplausch, Jacqueline Recher 
und Samariterteam 

Schützenhaus 
Ziefen 

Di 28. April 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 28. April 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Mi 29. April 14.00 Uhr Boulespiel in Bubendorf, Senioren Regio Liestal Sportanlage 

Sappeten 
Mi 29. April 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Turnhallenkeller 
Fr 01. Mai ab 11.00 Uhr Vernissage WerkBildschau, Yannina Döbeli mech. Werkstatt 

Bubendorf 
Sa 02. Mai 14.00 - 18.00 Uhr WerkBildschau, Yannina Döbeli mech. Werkstatt 

Bubendorf 
So 03. Mai 10.00 - 16.00 Uhr WerkBildschau, Yannina Döbeli mech. Werkstatt 

Bubendorf 
Mo 04. Mai 18.00 Uhr Schnupperschiessen, Pistolenschützen 

Rifenstein Reigoldswil 
Schützenhaus Wi-
dentäli Reigoldswil 

Di 05. Mai 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 05. Mai 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Di 05. Mai ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 
Di 05. Mai 19.30 Uhr Monatsübung "Umgang mit Material", 

Samariterverein 
Mehrzweckraum 

Mi 06. Mai 14.00 Uhr Boulespiel in Bubendorf, Senioren Regio Liestal Sportanlage 
Sappeten 

Mi 06. Mai 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Turnhallenkeller 
Mi 06. Mai 19.00 Uhr Generalversammlung, Spitex Hinteres 

Frenkental 
Gemeindesaal 
Arboldswil 

Sa 09. Mai ab 10.00 Uhr Tag der offenen Tür, Verein für Heimatpflege Buech- und Bach-
hüsli 

Sa 09. Mai 10.00 - 13.00 Uhr Sommer-Mode-Verkauf, Modeagentur Imhof Hauptstrasse 92 
Sa 09. Mai ab 19.00 Uhr Konzert der Riverstreet Jazzband, 

Kultur Titterten 
Gemeindesaal 
Titterten 

So 10. Mai 07.15 Uhr Vogelexkursion zum Tüllinger Hügel, Natur- 
und Vogelschutzverein 

Treffpunkt beim 
Eienschulhaus 

So 10. Mai ab 10.45 Uhr Muttertagskonzert, Musikgesellschaft Schulhausareal 
Eien 

So 10. Mai 14.00 - 17.00 Uhr Dorfmuseum geöffnet Dorfmuseum 
Di 12. Mai 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 12. Mai 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 



  

 

Veranstaltungskalender - Fortsetzung 
Angaben ohne Gewähr 

 

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt 
der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt 

ein. 
 

Mi 13. Mai 14.00 Uhr Boulespiel in Bubendorf, Senioren Regio Liestal Sportanlage 
Sappeten 

Mi 13. Mai ab 15.00 Uhr Schnupperwaldtag, Waldspielgruppe Hasel-
zwerg 

Waldplatz 
(siehe Inserat) 

Mi 13. Mai 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Turnhallenkeller 
Do 14. Mai 19.00 Uhr Generalversammlung und Filmpremiere 

"Madagaskar", Förderverein für Solarkocher 
Mehrzweckraum 

Fr 15. Mai 15.00 - 16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 
2. Stock 

Sa 16. Mai 09.00 - 11.00 Uhr Frauezmorge, Reformierte Kirchgemeinden 
und Katholische Pfarrei Bruder Klaus 

Aula Primarschule 
Reigoldswil 

Sa 16. Mai  Rivella Games Schüler-Turnier, 
Unihockeyclub Burning Fighters 

Tannenbrunn 
Sissach 

Sa 16. Mai  Maimarkt Reigoldswil 
So 17. Mai  Maimarkt Reigoldswil 
Di 19. Mai 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 19. Mai 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Di 19. Mai ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 
Mi 20. Mai 14.00 Uhr Boulespiel in Bubendorf, Senioren Regio Liestal Sportanlage 

Sappeten 
Mi 20. Mai 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Turnhallenkeller 
Do 21. Mai ab 05.00 Uhr Kleiner Banntag (Abmarsch 05.30 Uhr) Garage Recher 
Di 26. Mai 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 26. Mai 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Mi 27. Mai 14.00 Uhr Boulespiel in Bubendorf, Senioren Regio Liestal Sportanlage 

Sappeten 
Mi 27. Mai 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Turnhallenkeller 
Di 02. Juni ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 
Fr 05. Juni ab 11.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli 
Di 09. Juni 20.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung Kleine Turnhalle 
Fr 19. Juni 19.30 Uhr Bürgergemeindeversammlung Holzenberg 
Schulferien  
27.06.2009 – 09.08.2009 Sommerferien 
26.09.2009 – 11.10.2009 Herbstferien 
24.12.2009 – 03.01.2010 Weihnachtsferien 
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